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KRANKHEITEN 

Magenkrebs (Magenkarzinom) 

  

  Was ist Magenkrebs? 

Magenkrebs ist das Ergebnis von Zellveränderungen an der 
Magenschleimhaut. In den letzten 40 Jahren ist Magenkrebs in 
Westeuropa und in den USA  immer seltener  geworden. Männer sind 
häufiger betroffen als Frauen. Der Häufigkeitsgipfel der Erkrankung 
liegt jenseits des 50. Lebensjahres, aber 10 % der Fälle treten schon 
zwischen dem 30. und 40. Lebensjahr auf.  

  Wie bekommt man Magenkrebs?  

! Die Ursache von Magenkrebs ist nicht völlig geklärt. Einige 
Krankheiten können einem Magenkrebs vorausgehen, wie zum 
Beispiel Magenentzündung durch Helicobacter-pylori- Bakterien. 

! Eine gewisse familiäre Veranlagung (Disposition) kann auch 
eine Rolle spielen. 

! Forscher vermuten, dass Umwelteinflüsse, vor allem das 
Rauchen und die Ernährung mit geräucherten und nitrathaltigen 
Speisen eine wichtige Rolle in der Krebsentstehung spielen. 

! Eine Ernährung mit reichlich Gemüse und Obst soll eine schützende Wirkung haben.  

  Wie bemerkt man die Krankheit?  

! Unspezifische Symptome wie Übelkeit oder Völlegefühl. 

! Gewichtsabnahme, Widerwille gegen Fleisch sind weitere Anzeichen. 

! Alarmzeichen: Blut in Erbrochenem oder im Stuhl. Auch häufiges Erbrechen allein kann eine 
Folge von entstehendem Magenkrebs sein, weil die aufgenommene Nahrung den Magen 
manchmal nicht frei in Richtung Darm passieren kann (Magenausgangsstenose).  

! Schmerzen können ebenfalls auftreten, wenn die Geschwulst durch die Magenwand 
hindurchwächst. 

! Die Krankengeschichte ist meist kurz oder fehlend und die Beschwerden sind nur unbestimmt 
oder schwach. 

  

  Was soll man tun, wenn man ein oder mehrere dieser Symptome bemerkt? 

Bei dem geringsten Verdacht auf Magenkrebs, sollten Sie sofort einen Arzt zur näheren Abklärung 
aufsuchen. 

  

  Wie diagnostiziert der Arzt Magenkrebs? 

Die Untersuchung umfasst das Röntgen des Magens, aber in erster Linie eine  Gastroskopie 
(Endoskopische Untersuchung des Magens), bei der ein Arzt mittels so genanntem Endoskop in den 
Magen "hineinschaut" und auch eine Gewebeprobe entnimmt, die anschließend mikroskopisch 
untersucht wird. 

Das Bild zeigt einen Mann von 
vorne. Der Pfeil deutet auf die 
Stelle, wo sich der Magensack 
befindet. Der Krebs entsteht in 
der Schleimhaut des Magens. 
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Rheumatologie    

  Wie wird Magenkrebs behandelt?  

! Die Behandlung ist in der Regel operativ.   

! Je früher die Krankheit erkannt wird, um so größer ist die Heilungschance. Leider ist es noch 
immer so, dass viele Patienten sich erst mit fortgeschrittenem Krankheitsstadium untersuchen 
lassen, wodurch  eine geringere Chance auf Heilung besteht. 

Erstellt von: Dr. med. Gertrud Esche 
Letzte Aktualisierung: Jänner 2004  

  

 Möchten Sie mehr wissen? 

 
 Relevante Kapitel in NetDoktor.at  

! Wissenswertes über Brustkrebs  
! Wissenswertes über Gebärmutterhalskrebs  
! Wissenswertes über Gebärmutterkrebs  
! Wissenswertes über gutartige Knoten in der Brust  
! Wissenswertes über Hautkrebs (malignes Melanom)  
! Wissenswertes über Hautkrebs (Basaliom)  
! Wissenswertes über Hodenkrebs  
! Wissenswertes über Kehlkopfkrebs  
! Wissenswertes über Krebs im Dickdarm und Enddarm  
! Wissenswertes über Leberkrebs  
! Wissenswertes über Lungenentzündung  
! Wissenswertes über Lungenkrebs  
! Wissenswertes über Magenkrebs  
! Wissenswertes über Nierenkrebs  
! Wissenswertes über Raucherlunge (COL, chronische Bronchitis und Lungenemphysem)  
! Wissenswertes über Speiseröhrenkrebs  
! Untersuchungen: Zelluntersuchung - Vorbeugeuntersuchung  
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